
XXVI Grundzüge der Geographie.

3) Peru. Das gesegnete Land der Jnkas, deren Herrschaft 1533 durch die
Gebrüder Pizarro unterworfen wurde.

Lima, Hauptstadt (160,000 E.). — Cuzco sCusco^, ehemals Residenz derJnkas.
3) Bolivia oder Ober-Peru, genannt nach dem Befreier Simon Bolivar

(1825). Die höchsten Gipfel der bolivianischen Anden find der So rate (7500 in
= 23,100'), und Jllimani (7310 m = 22,500'); 3842 m (11,827') über
dem Meeresspiegel liegt der Alpensee Titicaca.

Sucre oder Chuquisaca sTschukisaka^, Hauptstadt, 24,000 E. — La Paz
[Pechs], die größte Stadt (76,000 E.), und Pötosi, 7600 in (12,000') über dem
Meere, mit berühmten Silbcrgruben.

4) Chile [Tschile], ein herrlicher, gesunder Küstenstrich, an der Westseite der
Anden.

Santiago, Hauptstadt (115,000 E.). — Valparaiso [Valpara-iso], Hafen.
5) Paraguah. Wald- und weidenreich, zwischen dem Parana uud Paraguay.

Afunciou, Hauptstadt.
6) Rio de la Plata oder die Argentinische Republik. Der Parauä mit

seineu Nebenflüssen, Paraguay rechts, Uruguay links, nach der Vereinigung mit
letzterem Rio de la Plata geuaunt; eine ungeheure grasreiche Niederung voll
wilder Heerdeu; im N. Wälder, im W. die schneebedeckten Anden.

Buenos Ayres (d. h. gute Lüfte) [180,000 @.], Haupthandelsplatz am Platastrom.
7) Uruguah, meist weite Pampas.

Montevideo, am La Plata, Handelsstadt (90,000 E.).

Ehemals Portugiesische Besitzungen.
8) Brasilien, ein Kaiserthnm, fast so groß wie Europa, aber nur etwa \

so viel Einwohner als Deutschland. Außer dem Maranon [Maranjon] gehören
hierher dessen Nebenflüsse: der Negro links, der Madeira und Tocantin rechts.
Das brasilianische Gebirge ist reich an Gold und Edelsteinen (Diamanten); dabei
herrscht hohe Fruchtbarkeit (Kaffee, Zucker, Tabak, Fernambnkholz).

Rio Janeiro [Dschaneiro], Hauptstadt und Residenz; die erste Stadt Süd-
Amerika's (420,000 E&amp;gt;). — Bahia (St. Salvador), große Handelsstadt
(150,000 E.). — Pernambuko, die östlichste Stadt (90,000 E.).

Die Besitzungen anderer Europäer.
9) Guiana, so groß wie Spanien, mit reichem Plantagenbau, aber sumpfig,

heiß uud ungesund.
1) Französisches, mit Cayenne, auf einer Insel.
2) Holländisches, Surinam mit Paramaribo.
3) Englisches, Essequibo [Essekibo].

Freies Süd-Amerika.
10) Das noch sehr unbekannte Land der Patagonen (berittene Jäger).
11) Feuerland mit Cap Hoorn, bewohnt von dem häßlichen Nomadenvolk

der Pescherähs.

V. Australien.
&amp;gt;8,870,0v0 DKm = 101,000 DäR.]

Ein Continent quer über den Wendekreis des Steinbocks, südlich von
Borneo und Japan, mit einer zahllosen Jnselflur, die sich besonders östlich


